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DieTeilnehmeranderRheinländerfahrtimRathaus.AmSamstagsindmehr
alshundertTeilnehmeranderoffiziellenRheinländerfahrtzudenTestwo-¬
chen in Wienangekommen .Die Führungder Reise hat der Präsident desVer- ¬

bandesderRheinländer,Dr .Kaufmann,übernommen.DieStädtedesRheinlandes
sindbeidieserReiseoffiziellvertreten .DieGästebesichtigtenheute
dasRathaus .SiewurdenimSitzungssaaldesStadtsenatesin Vertretungdes
BürgermeistersvonVizebürgermeisterEmmerlingempfangen,AndenEmpfang
nahmauchderdeutscheGesandte,GrafLerchenfeld,teil ,Vizebürgermeister
EmmerlingverwiesinseinerBegrüssungsanspracheaufeineReiheGemeinsam
keiten ,die OesterreichunddasRheinlandbesitzen .EssindzweiGrenz-¬
länder ,beideaneinemgrossenStromgelegen ,beideeineSprachgrenzebil -¬
dend .RheinländerBürgerhabenin Wienunsterbliche Werkegeschaffen ;
Beethovenist hier zuseinergewaltigenGrösseaufgestiegenundderKölner

BaumeisterSchmidhatdasherrlicheWienerRathausgeschaffen.Essind
verschiedeneBeziehungen,dieWienmitdemRheinlandverbindenunddie
MehrheitdesösterreichischenVolkeswünsche,dassdieseBeziehungensich
immerinnigergestalten ,bisschliesslichdieGrenzpfähle,dienichtvon
unsgesetztwordensind,fallen,MitdemWunsche,dasssichdieGäste
inWienwohlfühlen ,schlossVizebürgermeisterEmmerlingunterlebhaftemBeigeordneteBönner , derer - ¬Beifall .FürdieGästesprachderKölwner
klärte ,dassdieRheinländerWienliebenundsichintieferHochach-¬
tungverWienbeugen .WirliebenWienwegenseinesGeistes ,seinerLebens-¬
kunstundseinerhehenKultur .WirbeugenunsvordieserStadt ,weilsie
denMutgefundenhat ,mitungeheurerTatkraetunterdenwidrigstenVer-¬
hältnisseninderNachkriegszeit,aufzubauen.Siekönnenüberzeugtsein,
dasswirRheinländerdieVorgängein Wienaufmerksamverfolgen ,Aberge-¬
radedeshalberfülltunseinehoheAchtungvordenWerken,dieWienin
derNachkriegszeitgeschaffenhat .DerRednerdanktedannfürdenherz-¬ch1
lichenEmpfang,derallenTeilnehmernunvergessbleibenwird,Anden
EmpfangschlosssicheineBesichtigungderstädtischenSammlungenund
derFesträumedesRathausesan.
NürnbergerArbeiter-TurnerimWienerRathaus,UngefährfünfhundertNürn-¬
bergerArbeiter-TurnerweilengegenwärtiginWien.Siewurdengestern
imFestsaaldesRathausesempfangen.InVertretungdesBürgermeisters
begrüsstedieGästeamtsführenderStadtratProfessorTandler,derauf
dieWichtigkeitderFflegedesKörpersportsverwiesunddieBestrebungen
derWienerStadtverwaltungaufdiesemebiethervorhob.
NamensderGästedankteObmannBöhmerfürdenfreundlichenEmpfang,wo¬
beierinsbesendererühmenddieWohnbautätigkeitderGemeinde:besprach
diedieGästezusehenGelegenheithatten ,UntersachkundigerFührung
besichtigtendanndie TeilnehmerEinrichtungenauf demGebietder
Fürsorge,wobeiinsbesonderedasAmalienbadihrInteresseerregte.
EntfallendeSprechstunde ,AmDonnerstagentfallendieSprechstunden
beimstädtischenWirtschaftsreferentenStadtratKokrda.
AmMittwochwirddermillionsteBadegastimAmalienbaderwartet !Das
städtischeAmalienbadwurdeam8 .Juli1926eräffnet .DerPesuchist
einununterbrochenansteigender.DiestädtischeBäderverwaltunger-¬
wartetfürMittwochdenmillionstenBadegast.Bisheutesindbereits
mehrals 999. 000Besuchergezählt .FürdenmillionstenBadegastisg
einbesonderesSeschenkinFormeineskomplettenBadeanzugessamtBa-¬
demantelundBadeschuhevorgeschehen.
FestfilmdesZentral-Krippenvereines.Bis9 .JuniwirdimLöwenkinoder

estfilmdesZentral-Krippenvereinesgespielt .ProfessorDr .Sostaricwird
vor jeder VorführungFlügelhorn - Konzerteveranstalten .DerReinertrag
fliesst demZentral-Krippenvereinzu .
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